
Die Fackel des europäischen Gewissens, so schloß der Vortrag, brenne
in England aus.

„Wenn sie um so heller dem deutschen Kriege voranleuchtet, dann
werden die seelischen Gewalten mit uns sein, die England gegen uns auf-
gerufen hat, und die ihm heute verloren gehen.

„Auch Friedrich der Große begann seinen Krieg in einer Atmosphäre
des Hasses und der Ungerechtigkeit, und hatte die Welt moralisch er-
obert, als er zu Ende ging.“
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